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Gemeinde Bingen   Landkreis Sigmaringen 
 
 

S i t z u n g s v o r l a g e  
 

 

Gemeinderatssitzung vom: 18.03.2024 

 

 öffentlicher Teil      nicht öffentlicher Teil 

 

TOP Nr. 4 Neufassung der Satzung über die ehrenamtliche Entschädigung 

  

 
 

Aus der Mitte des Gemeinderates wurde beantragt, die Entschädigungen für die ehrenamtlich 

Tätigen, wie z.B. Gemeinderäte neu festzusetzen. 

 

Die derzeit gültigen Entschädigungssätze gelten seit dem 01.01.2014, also seit gut 10 Jahren.  

 

Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich Tätige (Entschädigungssatzung) unter-

scheidet folgende Entschädigungen: 

 Sitzungsgeld Gemeinderäte 

 Entschädigung stv. Bürgermeister 

 Entschädigung sonstiger Ehrenamtlicher (z.B. Wahlhelfer),  

sofern nichts anderes geregelt ist 

 

In der Anlage erhalten Sie eine Satzungssynopse zum Vergleich der Entschädigungssatzung 

im bisherigen Wortlaut mit dem Vorschlag der Neufassung. Die Neufassung berücksichtigt das 

letzte Satzungsmuster des Gemeindetags aus dem Jahr 2001. 

 

Mit Ausnahme der Höhe der Entschädigungssätze sowie der Anpassung an aktuelle Rechts-

grundlagen werden keine Änderungen vorgeschlagen. 

 

In der Anlage erhalten Sie eine Übersicht über die Sitzungsentschädigungen in einzelnen Ge-

meinden des Landkreises Sigmaringen. 

 

Wir schlagen vor, die Entschädigungen ab dem 01.06.2024 (Beginn der neuen Legislaturperi-

ode des GR) wie folgt neu festzusetzen: 
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 bisher künftig 

Sitzungsgeld Gemeinderäte 

Pauschale pro Sitzung 

25 EUR 30 EUR 

Entschädigung stv. Bürgermeister 

Pauschale pro Tag 

30 EUR 36 EUR 

sonstige ehrenamtl. Tätigkeit 

Tagessatz bis 2 Stunden 

Tagessatz 2 – 4 Stunden 

Tagessatz 4 – 8 Stunden 

Tagessatz über 8 Stunden 

 

15 EUR 

25 EUR 

35 EUR 

45 EUR 

 

18 EUR 

30 EUR 

42 EUR 

54 EUR 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: ca. 1.200 EUR bis 1.500 EUR / Jahr 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat beschließt die vorgelegte Neufassung der Satzung über die ehrenamt-

liche Tätigkeit (Satzungssynopse rechte Spalte). 

 

Anlagen:   

 Satzungssynopse mit Entwurf der Satzungsneufassung (rechte Spalte) 

 Umfrageergebnis 
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Vergleich Sitzungsgelder Landkreisgemeinden

Gemeinde Betrag Bemerkung

Herbertingen 30,-- EUR pauschal je Sitzung

Herdwangen- Schönach 18,-- EUR pauschal je Sitzung

Hettingen 25,-- EUR pauschal je Sitzung

Inzigkofen 30,-- EUR pauschal je Sitzung

Sauldorf 10,-- EUR pauschal je Sitzung

Scheer
33,-- EUR

50,-- EUR

bis 4 Stunden

bis 6 Stunden

Sigmaringendorf 25,-- EUR pauschal je Sitzung

Stetten a.k.M 35,-- EUR pauschal je Sitzung

Schwenningen 25,-- EUR pauschal je Sitzung

Bad Saulgau 40,-- EUR pauschal je Sitzung

Ostrach
26,-- EUR

41,-- EUR

bis 5 Stunden

über 5 Stunden

Leibertingen 30,-- EUR pauschal je Sitzung

Meßkirch 30,-- EUR pauschal je Sitzung

Neufra 25,-- EUR pauschal je Sitzung

Veringenstadt -- kein Sitzungsgeld

Wald 8,-- EUR pauschal je Sitzung

Stand 02/2024


